
Pressetext (kurz):
(Alternativ gibt es außerdem die „Pressemitteilung lange Fassung“ mit ausführlichen Infos zu den Künstlern)

Kunstaktion bOM! 

In der Kunstaktion bOM!  – einer OMstallation – „stimmt“ der Entschleunigungskünstler tOM Sonnentrommler 
den Hochbunker Körnerstraße in Köln-Ehrenfeld auf „Evolutionsfrequenzen“ ein. Gemeinsam mit dem Obstallations-Künstler 
Kirches-Ban.de entstehen Klang-, Licht- und Raum-Installationen, die sich mit einer gemeinsamen zentralen 
Fragestellung auseinandersetzen: Das Ur-Weibliche als intuitive Ur-Kraft unseres Uni-Versums?

Das im Bunker zu hörende tOM Sonnentrommler-Werk „Die Geburt der Sonnentrommel“ beschreibt eine Reise „aus der Dunkelheit 
ins Licht“; eine Reise in den Urkreislauf von Anfang und Ende, von Licht und Dunkelheit, von Tag und Nacht.

Die Kunstaktion bOM!, die von Bezirksbürgermeister Josef Wirges eröffnet wird, bildet den Auftakt zur diesjährigen 
Gedenkveranstaltung zur Erinnerung an die Opfer des Widerstandes gegen den Nationalsozialismus.

Parallel zu der OMstallation im Hochbunker Körnerstraße erlebt man im Kunstraum Ba Cologne eine Langfassung (Original CD-Fassung) 
von “Die Geburt der Sonnentrommel“ im Rahmen einer Ausstellung von Skulpturen und Obstallationen von Kirches-Ban.de 
  

Daten:

Kunstaktion bOM! Do 10.11.2011 um 18 Uhr Hochbunker Körnerstraße 101 / Köln-Ehrenfeld
OMstallations-Dauer bOM! 10.11. bis 27.11.2011 Öffnungszeiten: Mi u. So 16 bis 19 Uhr

Kirches-Ban.de (Skulpturen, Obstallationen) und tOM Sonnentrommler (Die Geburt der Sonnentrommel) 
im Kunstraum Ba Cologne  4.11. bis 20.12.2011  Öffnungszeiten: Di u. Do 16-19 Uhr,  So 11-18 Uhr

Kunst-Prozession  So 27.11.2011 15 Uhr vom Kunstraum Ba Cologne zum Hochbunker Körnerstraße

Weitere Informationen gibt es auf:

www.Sonnentrommler.de/bom.html
www.Kirches-Ban.de
www.Ba-Cologne.de 

E n d e    d e r    P r e s s e m i t t e i l u n g „ k u r z e  F a s s u n g “ : 
 212 Wörter,  1478 Zeichen (ohne Leerzeichen), 1687 Zeichen (mit Leerzeichen)

(Alternativ gibt es außerdem die „Pressemitteilung lange Fassung“ mit 513 Wörtern,  

3411 Zeichen (ohne Leerzeichen), 3928 Zeichen (mit Leerzeichen) und ausführliche Infos zu den Künstlern


